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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

SV Werder Bremen III : ATSV Habenhausen III 
Freitag, 17.02.2023, 19:30 Uhr

9:1 Heimsieg in der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB für den 
SV Werder Bremen III

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des SV Werder Bremen III, als Arwed Pensky
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den ATSV
Habenhausen III sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Arwed Pensky, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hesslau / Pantel gegen Mönch /
Schoppe nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:13, 11:7, 11:8 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers
Schneide stand das Spiel zwischen Pensky / Pokrovskaya und Tapken / Bidri, ehe sich die
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Milles / Sengstake gewannen gegen Zhan / Bödeker mit 3:2. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Arwed Pensky überzeugte im Einzel gegen Holger Mönch, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Maximilian Hesslau gegen Robert Tapken. Beim
Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange umkämpft
war derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Alexander Pantel und Aishwarya Bidri, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Philip Milles das Match gegen Anni Zhan und gewann mit 11:
13, 11:7, 13:11 11:2. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an
der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Georg Bödeker zunächst nicht gut
aus, so gewann Tatiana Pokrovskaya im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Marc Sengstake gegen Oskar Schoppe. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Arwed Pensky gegen Robert Tapken. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.02.2023 gegen den
ATSV Sebaldsbrück II, während der ATSV Habenhausen III am 22.02.2023 gegen den TV Lilienthal
antritt.

 Statistik:
 SV Werder Bremen III

Doppel: Hesslau / Pantel 1:0, Pensky / Pokrovskaya 1:0, Milles / Sengstake 1:0 
Einzel: A. Pensky 2:0, M. Hesslau 1:0, A. Pantel 1:0, P. Milles 1:0, T. Pokrovskaya 1:0, M.
Sengstake 0:1 

 ATSV Habenhausen III
Doppel: Tapken / Bidri 0:1, Mönch / Schoppe 0:1, Zhan / Bödeker 0:1 
Einzel: R. Tapken 0:2, H. Mönch 0:1, A. Zhan 0:1, A. Bidri 0:1, O. Schoppe 1:0, G. Bödeker 0:1
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